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Liebe Freunde des Blickwinkels Afrika, 
zum siebten Mal begleiten wir die Kaseye Secondary Boarding School in ein neues Schuljahr. In den zurückliegen-
den Jahren, in denen unser Stipendienprogramm läuft, konnten insgesamt 123 Jahrespatenschaften vergeben 
werden. Jedes Stipendium hilft, die Finanzierung der Schulgebühren in Höhe von 300,- € je Schülerin zu sichern. 
Im aktuellen Schuljahr werden 45 malawische Mädchen gefördert. Die Zahl der Patenschaften wurde somit um 
zehn erhöht.  Wir freuen uns sehr darüber und darüber, dass Sie diesen Weg mit uns und den Stipendiatinnen 
weiter gehen! Vielen Dank! 

Wie bereits in den Jahren zuvor ver-
pflichten sich alle Teilnehmerinnen 
unseres Stipendienprogramms dazu, 
sich gesellschaftlich in der Umgebung 
zu engagieren. Damit wir das Enga-
gement der Mädchen auch schulisch 
einfangen können, werden uns re-
gelmäßig Prüfungsergebnisse, Zeug-
nisse und Fotos der Stipendiatinnen 
zugeschickt. Der Eindruck, dass der 
Ehrgeiz der Mädchen groß ist, be-
stärkt sich in dem regelmäßig guten 
Abschneiden bei den malawischen 
Zentralprüfungen. Im Oktober haben 
93% aller Schülerinnen der Kaseye-
schule das sogenannte Junior Zertifi-
kat erhalten. Die Mädchen werden 
zurzeit von Sr. Clementina Phiri be-
treut. 

Besonders erwähnenswert ist der Wechsel der Schulleitung an der Kaseye Schule in diesem Jahr. Der uns vertrau-
te und langfristig bekannte Direktor John Island Mtambo bekam Anfang des Jahres die Möglichkeiten, an der 
Mzuzu Universität in Malawi zu studieren und einen Doktortitel zu erlangen. Er wurde übergangsweise durch 
Martha Chizumira ersetzt. Diese Übergangslösung diente allerdings nur der Überbrückung der Zeit bis Sr. Clemen-
tina Phiri ihr Studium in Nairobi, Kenia, beendete. Seit Anfang des aktuellen Schuljahres ist sie nun die neue 
hauptverantwortliche Schulleitern der Kaseye Schule. Wir konnten Schwester Phiri schon 2009 und 2011 bei Rei-
sen kennenlernen und schätzen ihre vertrauensvolle Art und Weise sehr.  
Unseren Spendern und Spenderinnen und allen Interessierten möchten wir an dieser Stelle - auch im Namen der 
Stipendiatinnen - einen herzlichen Dank für die treue Unterstützung aussprechen. Danke. 
 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::   NACHRICHTENSPLITTER   :::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
Kooperation mit Magi. Seit einigen Monaten arbeiten wir auch mit dem Tecklenburger Verein Magi e.V. zusam-
men. Magi ist die Abkürzung für Malawian Girls. Der Verein, der von Anja Hirschmann gegründet wurde, schützt 
Mädchen in Blantyre vor einem Leben auf der Straße, indem er ihnen eine Unterkunft und Verpflegung bereit 
stellt. Gemeinsam überlegen wir nun, ob unser Stipendienprogramm für Magi ausbaubar bzw. nutzbar ist und 
welche weiteren Aktionen wir gemeinsam auf die Beine stellen können. 
 
Qualifizierungsseminar zu Auslandsprojekten in Frankfurt. Vom 20. bis 21. Januar 
2017 werden wir an einem Seminar der Schmitz Stiftung teilnehmen, dass sich an 
gemeinnützige Organisationen in Deutschland richtet, die Kontakte in Länder des 
Globalen Südens haben und ein Partnerschaftsprojekt planen und durchführen möchten. Es werden Methoden 
und Instrumente der Projektentwicklung und -begleitung vorgestellt. Praktische Übungen werden durchgeführt 
und die Frage diskutiert, was ein gutes Auslandsprojekt ausmacht. Außerdem wird überlegt, wie Erfolge im Projekt 
über sogenannte Indikatoren nachgewiesen werden können und wie ein Endbericht aussieht. 



Projektauto angekommen und genutzt. Wie zuletzt berichtet war 
Fr. Johns Not für ein neues, verlässliches Auto groß, so dass wir in 
Zusammenarbeit mit der Umckaloabo-Stiftung und MIVA Öster-
reich ein Projektauto finanzieren und bestellen konnten. Mittler-
weile ist das Auto verschifft worden und in Malawi angekommen. 
Für Fr. John ist es nicht mehr weg zu denken, er nutzt es tagtäglich 
für unterschiedlichste Zwecke, z.B. für den Transport von Kranken 
und Schwangeren oder für seine Gemeindearbeit. 

 
Weihnachtsbasare und Tag der offenen Tür. Junge Menschen für Malawi zu begeistern, ist eines unser Vereins-
ziele. Daher suchen wir immer wieder den Kontakt zu Schulen und Jugendhäusern aus der Region. Im November 
statten wir der Maximilian-Kolbe-Gesamtschule (21.11.) sowie dem Dickenberger Dorfgemeinschaftshaus (27.11.) 
Besuche ab, um uns auf Weihnachtsbasaren bzw. -märkten zu präsentieren. In Ibbenbüren werden wir vors. am 
28. Januar 2017 am Goethe-Gymnasium beim Tag der offenen Tür dabei sein.  

 
Vereinswochenende 2016. Ende Oktober fand das alljährlich 
stattfindende Vereinswochenende in der Villa Mesum statt. 
Die aktiven Mitglieder reflektierten gemeinsam die Vereins-
arbeit in 2016. Bei der intensiven Tagung wurden zudem 
neue Impulse in der Entwicklungsarbeit thematisiert, wie 
Projekte gegen Gewalt gegen afrikanische Mädchen und 
Frauen. Dieses Wochenende motiviert ungemein und gibt 
uns Möglichkeit, in Ruhe über Anstehendes zu sprechen. 

 
Die bislang beste Beachparty. Als großer Erfolg kann die zum 4.Mal durchgeführte Beach Party benannt werden, 
die durch die Unterstützung vom Ibbenbürener Beach, der Band RockProject 49 und Dj Case im Juli realisiert wer-
den konnte. Bei gutem Wetter besuchten ca. 300 Gäste den Beach, der sich seinerseits mit einer Spende in Höhe 
von 500,- € beim Verein für das Hosting dieser Party bedankte! Auch wir danken alle Besuchern!  
Der Verein plant auch für das kommende Jahr eine Party am Beach, die am 11. August 2017 stattfinden soll, und 
hofft darauf, noch mehr Gäste für das Feiern für den guten Zweck begeistern zu können. Und es gibt viele Gründe 
zum Feiern, wie sie lesen.  

 
Jubiläum: 15 Jahre Blickwinkel Afrika e.V. In 2002 gründete sich der Entwicklungshilfeverein aus ehemaligen 
Jugendgruppenleitern des Dorfgemeinschaftshaus Dickenberg. Nachdem zunächst Projekte in Ghana und Namibia 
unterstützt wurden, konzentriert sich die aktuelle Arbeit, wie bekannt ist, auf Nordmalawi. Seit nunmehr sieben 
Jahren unterstützen wir die Kaseye Sec. Boarding School, so dass wir 2017 das 15-jährige Bestehen unseres Ver-
eins feiern können.  

 
Erhöhung der Anzahl der Patenschaften. Das Hauptanliegen des Vereins bleibt auch in 2016 die Fortführung des 
Stipendienprogramms an der Kaseye Secondary School in Malawi. In diesem Jahr konnte die Anzahl der Paten-
schaften nochmal auf 45 erhöht werden. Durch die Zahlung des Stipendium in Höhe von 300€ kann einem Mäd-
chen der Besuch der Schule und die Unterbringung in dem angegliederten Internat ermöglicht werden. Einige 
Stipendien sind noch zu vergeben. Verschenken Sie ein Stipendium und somit ein nachhaltiges Geschenk an einen 
guten Freund, eine Verwandten oder auch an sich! 

 
Reise nach Malawi in 2017. Für Herbst 2017 ist eine Reise einiger Vereinsmitgliedern nach Malawi geplant. Der 
direkte Austausch, die Umsetzung der Vereinsarbeit in Malawi und die Planung der weiteren Vereinsarbeit für die 
kommenden Jahre sind neben der Eröffnung der Secondary School in Nthalire, die der Verein ebenfalls unter-
stützt, Grund für die Reise. 

 
Neue Homepage mit neuem Logo online. Was lange währt, wird 
endlich gut. Seit November kann die vollständig überarbeitete 
Homepage unter www.blickwinkel-afrika.de weitere Informatio-
nen zu der Vereinsarbeit in Afrika und vor Ort sowie zu den Möglichkeiten der Unterstützung der Vereinsarbeit 
geben. In Kooperation mit Benny Hartung konnte ein beachtliches Informationswerk über unseren Verein erschaf-
fen werden, das auch die Möglichkeit der ONLINE-SPENDE bietet. 
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